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Partizipation & nachhaltige Entwicklung in Europa 

Ort 
Wien 
 
Dauer 
seit 2024 
 
Kurze Projektbeschreibung 
Unter dem Namen GÜRTEL LIEBE engagieren sich Anrainer:innen des Wiener Gürtels für mehr 
Lebensqualität an diesem Straßenzug. Eine Umverteilung der Verkehrsflächen zugunsten aktiver 
Mobilität und Begrünung steht im Vordergrund. Mittels Radprotesten, Nachbarschaftsaktionen und 
Gehsteigdemos wird das Recht auf ein gesundes Lebensumfeld von der Stadtpolitik eingefordert. 
 
Anlass und Hintergrund  
Der Gürtel ist ein dicht besiedeltes Wohngebiet. Trotzdem fahren hier täglich bis zu 75.000 Autos 
durch, verschmutzen die Luft und lassen die Anwohner:innen in der Nacht nicht schlafen. Was 2024 
als wöchentliche Fahrraddemonstration begann, hat sich zur Anrainer:innen-Initiative 
weiterentwickelt. Mittels rosaroter Banner an ihren Fenstern zeigen die Gürtelanwohner:innen, dass 
sie sich endlich eine Veränderung in der Verkehrspolitik auf Wiens dreckigster Straße wünschen. 
 
Ziel(e) 
– Mehr Lebensqualität am Gürtel 
– Weniger Autolärm und Unfälle dank einer Tempobeschränkung auf 30km/h 
– Umwidmung von Autospuren in Platz für aktive Mobilität oder Begrünung 
 
Prozessdesign und Ablauf 
Die GÜRTEL LIEBE als nicht-hierarchische Graswurzelbewegung organisiert sich in einer monatlichen 
Gürtelversammlung. Einzelne Gürtelnachbarschaften agieren eigenständig und führen selbstständig 
Aktionen durch (zum Beispiel die Gürtel Liebe 9/18, den "1. Gürtel Lärmschutzlauf" im Oktober 
2025) und treffen sich mit Bezirkspolitiker:innen. Die GÜRTEL LIEBE wird von der Initiative 
Heimspiel (www.heimspiel.jetzt) bei der Durchführung von Nachbarschaftsversammlungen 
unterstützt. 
 
Ergebnisse und (erste) Umsetzungen 
Es werden regelmäßig Aktionen umgesetzt: 2024 lag der Fokus auf Fahrraddemonstrationen, um 
schnell für Sichtbarkeit zu sorgen. 2025 gab es punktuelle Aktionen, in denen die schlechte 
Luftqualität und Gehsteigparkplätze thematisiert wurden. Weiters wurden zwei Petitionen mit 
Sofortmaßnahmen vor den Petitionsausschuss der Stadt Wien gebracht. 
Die niederschwelligste Form der Beteiligung ist die Befestigung eines GÜRTEL LIEBE Banners am 
Fenster, diese werden mittels Crowdfunding finanziert. Anfang 2026 waren bereits rund 300 Banner 
verteilt.  
 
Warum es sinnvoll war, mit Beteiligung zu arbeiten 
Die Anwohner:innen wissen selbst am besten, wie sich die Lebensqualität am Gürtel steigern lässt. 
 
Erfahrungen zum Weitergeben / Lessons learned 
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Angewandte Methoden  

x Methode Methode x 

 Agenda Konferenz Kooperativer Diskurs  

 Aktivierende Befragung Laddering  

 Anwaltsplanung Mediation  

 Appreciative Inquiry Neo-Sokratischer Dialog  

 Bürger_innenbudget Online Konsultation  

 Bürger:innenrat (Wisdom Council) Open Space Konferenz  

 Bürger:innenrat (Citizens Assembly) Planning for Real  

 Bürger:innenversammlung Planspiel  

 Collective Story Harvest Planungszelle  

x Community Organizing Pro Action Café  

x Community of Practice Projektschmiede (Design for Wiser Action)  

 Delphi-Befragung Runder Tisch  

 Design Thinking Soziokratie  

 Dialog Strategische Umweltprüfung am runden Tisch  

 Dragon Dreaming Systemisches Konsensieren  

 Dyade THANCS  

 Dynamic Facilitation Workshop x 

 Ephesos-Modell  World Café  

 Fish Bowl Zukunftskonferenz  

 Fokusgruppe Zukunftswerkstatt  

 Gewaltfreie Kommunikation   

 Holacracy   

 Konsensus-Konferenz Andere:.................................  

 
Anwendungsfeld(er)  

x Thematischer Bereich Thematischer Bereich x 

x Klimaschutz Wasserwirtschaft  

 Energie und Energiewende Naturgefahren  

 Bauen Sozioalraum-Analyse  

x Mobilität Soziale Bewegungen  

 Lokale Agenda 21 Kinder- und Jugendpartizipation  

 Kooperative Wohn- und Lebensformen Technologiefolgenabschätzung  

x Raum-Planung Nuklearkoordination  

 Kreislaufwirtschaft Anderer: ...................................................  

 
Auftraggeber:in  
Die Graswurzelbewegung wurde bottom-up gestartet von Gürtelanrainer:innen und der 
Radfahrcommunity. 
 
Prozessbegleitung und -beratung  
Initiative Heimspiel (www.heimspiel.jetzt) 
 
Kosten und Finanzierung  
- 

 
Publikationen und Links zu diesem Verfahren 
www.guertelliebe.at 
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Angaben zur Person, die dieses Fallbeispiel zur Verfügung stellt 

Vorname: Christoph Familienname: Schwarz 

Beruflicher Hintergrund: Künstler & Filmemacher 

Institution: 

Straße:  

PLZ:  Ort: Wien Land: Österreich 

Telefon: +436507612805 

e-mail: guertelliebe@gmail.com 

website: www.guertelliebe.at 

Rolle im beschriebenen Verfahren: Pressesprecher 
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